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Produkt-Information: Alsar  610 
 
 
Alsar 610 ist ein flüssiges Lösemittelgemisch zur Reinigung von Metallformen, Werkzeugen 
etc. und zum Entfernen von Harzen (Acryl- und Epoxidharzen, ungesättigten Polyester- und 
Polyurethanharzen), Wachsrückständen und Lacken. 
 
 

 
Anwendung: 

Alsar 610 wird pur eingesetzt und kann bei Raumtemperatur verwendet werden, eignet sich 
aber wegen seines hohen Siedebereiches besonders zur Anwendung bei höheren 
Temperaturen. 
 
Alsar 610 kann im Tauchverfahren eingesetzt werden oder manuell mit Pinsel, Lappen oder 
mit einem Sprühgerät aufgetragen werden. Nach einer Einwirkzeit von ca. 15 min. wird die 
Oberfläche durch Abwischen oder Abspülen mit Wasser gesäubert. Die besten Reinigungs-
ergebnisse werden in beheizbaren Ultraschall-Reinigungsgeräten erzielt. 
 
Anschließend kann mit Wasser gespült werden (damit keine Reste auf der Oberfläche ver-
bleiben). Allerdings sollte dann auch getrocknet werden und je nach Werkstoff evtl ein 
Korrosionsschutz eingesetzt werden. 
 
 
 

 
Technische Daten: 

Zusammensetzung: Lösungsmittel-Tensidgemisch, enthält: N-Methyl-2-pyrrolidon 
 
Siedepunkt: ca. 203 °C 
Flammpunkt: ca.   91 °C 
Dichte: ca. 1,03  g/cm3 (20 °C) 
 
GGVS/ADR: -- 
WGK: 1 
Abfallschlüssel-Nr.: 07 01 04 EAK 
 
Verpackung: 10-kg Kunststoffkanister 
 30-kg Kunststoffkanister 
 210-kg Metallfaß 
 
 

 
Arbeitsschutz: 

Kennzeichnung:  

                     
 Xi  - reizend -  T   - giftig - 
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R-Sätze: 61 Kann das Kind im Mutterleib schädigen 
 36/37/38 Reizt die Augen, die Atmungsorgane und die Haut 
 
S-Sätze: 53 Exposition vermeiden – vor Gebrauch besondere 

Anweisungen einholen 
 26 Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser 

spülen und Arzt konsultieren 
 27/28 Bei Berührung mit der Haut beschmutze, getränkte Kleidung 

sofort ausziehen und Haut sofort mit viel Wasser 
abwaschen 

 37/39 Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und 
Schutzbrille / Gesichtsschutz tragen 

 41 Brand- und Explosionsgase nicht einatmen 
 45 Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn 

möglich Etikett oder dieses Datenblatt vorzeigen) 
 
 
 
Atemschutz: Empfohlen bei unzureichender Belüftung 

         
 
Handschutz: Geeignete Schutzhandschuhe tragen 
 Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen die Zubereitung 

sein. Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung von Durchbruchzeiten, 
Permeationsraten und Degradation. Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutz-
handschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

 Wenn Kontakt mit den Unterarmen möglich ist, Schutzhandschuhe mit Stulpen 
tragen. Die CEN Standards EN 420 und EN 374 informieren über allgemeine 
Anforderungen und verschieden Handschuhtypen. 

 
Augenschutz: Dichtschließende Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen 

              oder       
 
Körperschutz: Zweckmäßige Schutzkleidung tragen 
 
 
 
 
 
 Sicherheitsdatenblatt beachten! 


